
 

 

Die Hochschule RheinMain, als Hochschule für angewandte Wissenschaften mit ihren Studienorten 

Wiesbaden und Rüsselsheim, versteht sich als weltoffene, vielfältige Hochschule.  Sie ist anerkannt 

für ihre wissenschaftlich fundierte und berufsqualifizierende Lehre sowie für ihre anwendungs-

bezogene Forschung, die eng mit der Lehre verzahnt ist. Insgesamt studieren an der Hochschule 

RheinMain rd. 13.000 Studierende. Die Hochschule RheinMain beschäftigt ca. 880 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, davon ca. 250 Professorinnen und Professoren.  

 
Der Fachbereich Wiesbaden Business School (Studienort Wiesbaden) der Hochschule RheinMain 

schreibt zur Verstärkung des Lehrteams folgende Stelle aus: 

 

Professur (50 % in Teilzeit) 
„Allgemeine Volkswirtschaftslehre, insbesondere internationale Wirtschafts-

beziehungen“ 

(analog Bes. Gr. W2 HBesG) 
 

Kennziffer: WBS-P-23/18 
 

Für die Professur wird eine motivierte und engagierte Persönlichkeit gesucht, die ihre praktischen 

Erfahrungen anwendungsbezogen in Lehre und Forschung an unsere Studierenden weitergeben 

möchte. Der Lehreinsatz erfolgt ganz überwiegend in Bachelor- und Master-Veranstaltungen an der 

Wiesbaden Business School, bevorzugt im Studiengang „International Management“. Darüber hinaus 

können die mit dem ausgewiesenen Fachgebiet verbundenen Lehrveranstaltungen im Bedarfsfall und 

in Abstimmung mit der Leitung des Fachbereichs auch an den anderen Fachbereichen der Hochschu-

le RheinMain anzubieten sein. 
 

Vorausgesetzt werden ein einschlägiges volks- oder betriebswirtschaftliches Studium sowie eine  

qualifizierte Promotion. Erwartet wird zudem eine mehrjährige relevante Praxiserfahrung, die zum 

Teil im Ausland und in internationalen Organisationen erworben wurde. Für die Lehre sind  

umfangreiche Kenntnisse der Lehrgebiete der allgemeinen Volkswirtschaftslehre und insbesondere 

der internationalen Wirtschaftsbeziehungen (Außenwirtschaft, Währungspolitik und Integrations-

politik) erforderlich: Die Stelle soll sich bei Bedarf auch um die Pflege und den Ausbau der Auslands-

beziehungen der Wiesbaden Business School kümmern. Das beinhaltet Reisetätigkeiten im inner-und 

außereuropäischen Ausland.  
 

Unabdingbar sind überdurchschnittliche didaktische Fähigkeiten, die auf entsprechenden Lehrerfah-

rungen beruhen. Aufgrund der Internationalität dieses Studienganges müssen Bewerber/innen in der 

Lage sein, Veranstaltungen in englischer Sprache durchzuführen. Erwartet wird zudem, an der Fort-

entwicklung dieses Studiengangs aktiv teilzunehmen. Mit der Besetzung von Professuren trägt der 

Berufungsprozess maßgeblich zur Profilbildung und Entwicklung von Forschung und Lehre an der 

Hochschule bei. Im Bereich der Forschung  ist die Bereitschaft zur Mitwirkung im Rahmen bereits 

etablierter Forschungsstrukturen erwünscht. Bezüglich des Nachweises Ihres Interesses und  

Engagements im Bereich Lehre ist eine von Ihnen auszuarbeitende „Lehrphilosophie“ wünschenswert  

(s. Website der HSRM: www.hs-rm.de/Handreichung-Lehrphilosophie-Berufung). 

 

Es gelten die Einstellungsvoraussetzungen und die Leistungsanforderungen der §§ 61 und 62 des 

Hessischen Hochschulgesetzes (HHG), wobei § 62 Abs. 2 Nr. 2 HHG erfüllt sein muss. Die Stelle steht 
unbefristet zur Verfügung. Die Einstellung erfolgt gemäß § 61 HHG in einem auf 3 Jahre befristeten 

außertariflichen Angestelltenverhältnis mit einer qualifikationsabhängigen Vergütung in Anlehnung 

an die Besoldungsgruppe W 2. Die Entfristung ist unter den Voraussetzungen des § 61 Abs. 6 HHG 

möglich; die Übernahme in ein Beamtenverhältnis ist bei Erfüllung der dienstrechtlichen  



 

 

Voraussetzungen gegebenenfalls möglich. Bei bereits bestehender Verbeamtung ist die Einstellung 

im Beamtenverhältnis auf Probe (BesGr. W2) verhandelbar. 

Wir bieten für das Jahr 2018 das Landesticket Hessen an, mit dem Sie als Landesbe-dienstete/r die 

öffentlichen Nahverkehrsmittel in ganz Hessen kostenfrei nutzen können.  

Die Hochschule RheinMain als familiengerechte Hochschule achtet bei Berufungsverfahren auf  

entsprechende Führungs- und Sozialkompetenz der Bewerberinnen und Bewerber. 

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

In der o. g. Gruppe der Professorinnen und Professoren des Fachbereichs sind Frauen un-

terrepräsentiert. Der Frauenförderplan der Hochschule RheinMain sieht hier eine Erhöhung des 

Frauenanteils vor. Bewerbungen von Frauen sind daher besonders erwünscht. 

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte unter der Angabe der 

o. g. Kennziffer bis zum 16. April 2018 (maßgebend ist der Poststempel) entweder per E-Mail  

(in einer PDF-Datei) an bewerbung@hs-rm.de oder postalisch an den 

Präsidenten der Hochschule RheinMain  

Kurt-Schumacher-Ring 18 

65197 Wiesbaden 

 

Veröffentlichung: 
Die „Zeit“ (Kurzfassung) 

Homepage (Langfassung) 
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(Helmut Bohl) 


